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Maßstab 1 : 5.000:

Biotop
Grauerlen-Auwälder

östlich Innwerk
(ID 7741-0068-001)

Erläuterung:

Kläranlage, intensiv unterhaltene Grünflächen

Kläranlage, versiegelte Bereiche (Bauwerke)

Kläranlage, versiegelte Bereiche (Asphaltfläche)

Kläranlage, versiegelte Bereiche (Dachfläche)

Kläranlage, Schotterfläche

Bestehender Zaun

Bestehende Gehölze / entfallende Gehölze

Neu geplante Einzelbäume (Artenauswahl / Qualität gem. Pflanzenliste)AP

Bestehende Sparte (genaue Lage unbekannt):

20 kV Freileitung Töging-Neuötting

Strommasten

Nachrichtliche Darstellung aus Grundlagen:
- Ingenieurplanungsgruppe GmbH Detaillageplan Ausführungsplanung  26.06.2007
- Bayern Atlas Luftbild 2025

Hinweis:
Für die Erstellung des Landschaftspflerischen Begleitplans stand keine amtliche Vermessung zur
Verfügung.

Pflanzenliste:
Gebietseigene Gehölze aus dem Vorkommensgebiet 6.1 "Alpenvorland",
Mindestabstand zu Flurgrenzen 4 m.
Schutz vor Wildverbiss

Bäume
Qualität: H 3 × verpflanzt mDB StU 14 - 16
3 PA Prunus avium Vogel-Kirsche
3 QR Quercus robur Stiel-Eiche
2 TC Tilia cordata Winter-Linde

Vorhabensbeschreibung
Die Stadt Töging betreibt auf der Fl.-Nr. 1582/0 Gemarkung Töging a. Inn eine mechanisch-biologische Kläranlage mit einer
Ausbaugröße von 22.000 EW bestehend aus Rechen, Sandfang, Vorklärung und einer zweistraßigen Belebungsanlage.
Schlammbehandlung erfolgt getrennt anaerob in einer nachträglich errichteten Faulung und einer eigenen maschinellen
Schlammentwässerung. Zur Faulgasverwertung steht inzwischen ein neues BHKW zur Verfügung.
Die wasserrechtliche Erlaubnis der Kläranlage Töging ist bis zum 31.12.2026 befristet. Mit Schreiben vom 04.07.2024 des
Landratsamtes Altötting wurde die Stadt Töging aufgefordert rechtzeitig, jedoch mindestens ein Jahr vor Ablauf der bestehenden
wasserrechtlichen Erlaubnis, Genehmigungsunterlagen für eine neue gehobene wasserrechtliche Erlaubnis einzureichen.
Baumaßnahmen sind nicht geplant.
Zusammen mit den Antragsunterlagen ist ein landschaftspflegerischer Begleitplan einzureichen.

Eingriffsbewertung
Im Jahr 2007 wurde im Zuge des damaligen Antrags zur Erweiterung der Kläranlage ein landschaftspflegerischer Begleitplan
aufgestellt und eine Eingriff- und Ausgleichsermittlung vorgenommen.
Die Unterlagen von 2007 bestehen aus einem Erläuterungsbericht, einem Übersichtslageplan M 1:5.000 und einem Lageplan
1:1.000, auf dem die Eingriffsfläche (Rodung) auf die Ausgleichsfläche (Ersatzaufforstung) dargestellt sind.
Die Ausgleichsmaßnahmen wurden bescheidsgemäß ausgeführt.
Für das Kläranlagengelände selbst liegt aus dem Jahr 2007 kein detaillierterer Plan zur Freiflächengestaltung vor.
Beim Vergleich älterer und aktueller Luftbilder (siehe Erläuterungsbericht) lassen sich lediglich geringe Veränderungen ablesen,
die als Eingriffe zu werten sind. So erkennt man im Norden den Verlust von drei Bäumen und eine zusätzliche
Flächenversiegelung von ca. 135 m².
Wie bereits betont, sind aktuell keine Baumaßnahmen, Neuversiegelungen oder Rodungen geplant, die darüber hinaus als
Eingriff zu berücksichtigen wären.

Kompensation
Zur Kompensation der Gehölzrodung von drei Bäumen und der Flächenversiegelung von 135 m²
ist auf Fl.Nr. 1459/7 die Pflanzung von 8 gebietseigenen Bäumen geplant.

Pflege
· Schutz den neugepflanzten Bäume vor Wildverbiss
· Die Gehölze sind dauerhaft zu pflegen, zu erhalten und bei Ausfall zu ersetzen.

Innwerkkanal

Bestand: Grünfläche
mit jungen Fichhten

Eingriff:
 (zwischen 2009 und 2024):

Neuversiegelung von ca. 135 m²

Eingriff:
 (zwischen 2009 und 2024):

Gehölzrodung

Eingriff:
 (zwischen 2009 und 2024):

Gehölzrodung

Kompensationsmaßnahme:
 Pflanzung von 8

gebietseigenen Bäumen,
vgl. Pflanzenliste
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Bestehende Schutzgebiete (übernommen aus Internetportal Bayern Atlas):

Biotopfäche
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Nr. Art der Änderung Datum Zeichen
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Abwasserbeseitigung Töging a. Inn
Kläranlage Töging

Neubeantragung Wasserrecht für 22.000 EW
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